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tTselegraiiini unseres Firiegslieriilytsersftatters.!

« z?isiegspresfeqiicirtiey It. Juni. lWiederhi In weiter  Ente
fcriinng von ihrem bisherigen Augriffsterraiii haben die Rassen
gestern einen Vorstosz gegen jene österreichisclkiiiigarisilie Kraft-
griippe versucht, die inmitten Der Deutschen in Lita ne n kämpft.
Die tsjterzitxiihischpiingarisilien Stellungen ziehen fiel! Dort nbrdlichBaraktzqgvitfilii iim Osten der von dort nach Lida führ-enden
Bahn! te�l�. i&#39;m Hiigelgeliiiide längs des ScrwetschfliisseA teils um
Rande der Siiiiivfe hinZ Ich hatte vor ganz kurzer «seit Gelegen-
heit, jenen Froutabfihiiitt zu besuchen, und mich von der taktisch
voran« iclseii Anlage derniit aller Sorgfalt ausgeführten Gräben
zu iiherzeiigeiu Das� hügelige, von tiefen Sihluchteii durchzogene
tlkicliiiide am linken Flügel ist ebenso trefflich zu man:
lieriiiigssaiiliigeii au-Sireuiitgt, wie das Suiupfterraiii ini
Süden: · »Isha,tlI. nützt den· Rassen ihre _. außerordentlich
traftuolle lrtillerievor"bercitiiiig, - die sich an der ganzen
graut bis zum Troiuinelfeiier steigerte, nur. wenig, ob-
irxslil die eigentliiheii Deckungeu von den seh-bereit« Geschittkeit
geriebener eingeebiiet wurden. Als nitinlickl Jnsanteriw
tolonueu, von belgisiheii Panzerautoiiiobileii begleitet, endlich
vorsiiisrii n, gerieten sie überall ins streuzfeuer der Vferteidigcr
und iyxtislllx unter srlgiierfteii Verlusten, die noch durch die sicher
ioiisteiide osterreiiliif kungarische Artillerie vermehrt wurden,
znisii·cktveii.he«ii, worauf die russische Artillerie auch noch in ihre
eigene, zuriickioeiclieiide Jufauterie schoß. Besonderer: Ruhm
erntete dabei das Herinaniistädter Jiifanterie-Regiiueiit II, das
wie die ganze lramvfgriippe aus Ungarn iin·d Rnintinen besteht.

As; der übrigen Nordostsront war Die Kampftäti keitim allgemeinen: geringer. Am iitißcrftcn Siidfltigel bei Bolan
und »nö»rdliiti Czc r nowitk wurden russisilie Anxiriffe allge-
silllaaeiu « ·

· Dr. Jio s ef  Wirth, Kriegsberiihterftatter.

»Wir« Aus Basel, 15. Juni, berichtet die ,,F·ranlf. Leitung«:
{in der llsariser Presse, die bisher. die ersten Erfolge der rusfifchen

sfiensioe bei! lebhaften iibertrieben hat, als es schon �in den amt-
lieben ruf· isiheii Tagesjbcoichteii geschah, werden seit vorg ern
Wariiiing ·« stritt. Die militärisihen Mitarbeiter
Blüt« r  sogar zu, daß die großen Gefangeuenzifferiy die sich
die . reifen» ziiiclxeilieiu mit Vorsicht anfzunehiiiea find, weil sie
nicht im Ver« Jltiiis zu der geringen Beute stehen, Die die
Rusftzn an Geschützcii gemacht haben wollen. Man fühlt ans
diesen 9 Qbnifujgen zuir Vorsicht die Besitrehtiing heraus, das;
die Ngsän ihre während aber letzten Wionate aus den übrigen
Entonktseläiudierii lieuangerolbteii MiinitsionsLokriite i viel zu rasch
ersihMsz lööantcir _ Der »Teinps« gibt offen zu, Idaß die Pro-
dulti an Waffen und Munition in den einzelnen Ländern der
Entcntcs noch nicht so weit gefordert sei, dass, an ein Nieder-
werfeii Der �Plreueen aber Zentralmächte in diesem Jahre gedacht
toerbeu könnte« Nicin fürchtet aber in Paris auch, das; auf Die

z« _. n�»·-

Yn der Yoro-tin schleicht. «.
 M«ai bis Juni� 1915.!

Jahrcseriiiueriingeii eines Triipfienarztes.

Indessen war es finster geworden Ringsuin lohteu in
ewigem Auf und Nieder die gespeustisclseii Lichtschesiiie der
Leu fugelii, drunten in der Ebene sah man lliräude und das
selkiitszeiislaiige Auszucken der Artillerieabschüfse Jch ging zum.
Bataillonstniterstand Und da erfuhr ich denn traurige Kunde.
Beim Toachbarregiiiieiit rechts war abgeliist �lnorDrn, durch ein.
Verfxljen ein kurzes Grabenstiick nicht besetzt werden, in das
die Franzosen sofort einbraugen. Dann hatten sie nach heftiger
Artillerievorbereitung überraschend nach beiden Sei-ten auge-
griffen und ein kurzes Stück unsere Linier aufgerollt. Ein

l!ers·chtvuiideii.
offenbar« Die ineistcn efaIIen, der zweite Zug hatte rechtzeitig
Die Gefahr bemerkt un unter Führung von Lcutnaiit  hatte.
er sich den Anltitriiienden entgcgengetoorsen und sie mit nimm
lltanaten aus. einem Teil des genommenen  brabeuä geworfen,
dabei die eigene Stellung gegen einen frontaleii Vlugriff ver-
teibigmb. Der größte Teil des verlorenen Gelandes blieb stri-
Ilckl in französischer Hand. Lciituaiit G. fiel, als ein brherztcik
{Statische eine uicljt sofort krepieimidc Haudgranate znriickioaistfi
Seine Suite errichteten darauf sofort· eine Barrikade und lagen:
nun im selben Graben mit den Franzosen, nur durch die Sand«
lackniauor gmentit. Das Peinliche an Der Situation war, das;
die Feinde nunmehr unserem Laufgrabeiu der einziger. rüst-
Llärtigen Verbindung, erheblich näher waren und ihn mit llllfclll
sxsnfniiteriefciier beftikichcn Wenn sie die Situation rillgtig all-J«-
�llbteu, Def-�uu saßen wir jiiinmerliclz in der tlllausefalle

Am linken Flügel wurde. auch jeden Augenblick ein Lin?
Griff erwartet. Die ganze Refervekoiiipagiiie war aufgeteilt,
W» stand kein klitauii mehr zur Verfügung; wenn irgendwo ein
Diirchlsriicls gelang, oder die Franzosen den Laufgrabeii unter

lkkskllllcsVktlschlllcllgewsljkfctlkr nahmen, was ihnen jetzt leicht
Mit« mußte, dann war die Situation verzweifelt. Der ganze
»Ernst Der Lage wurde mir klar, als sämtliche Befehle und Pa-
biete, die im Vatailloiisiiiiterstaiid waren, in Den Ofen wag.
besten: nnd als die einzelnen auch ihre Briefe und Schrift·
Hilde in Die Flannneii warfen, da tat ich schweren Herzens nie-in

�Schub dazu. Daraus hätten die Herren Franzosen denn doch
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übertriebenen Hoffnuiigciu die das Volk sich wegen. der vor-
übergehenden iiverrafchungserfolge der Nussen
gemacht hat, eine gefiihrliclie Euttäii sch u ng untd �ein
neuer Ausbrucb der Firicgsniiisdigkeit folgen werde.

. es?saecheiilaiia
SIZTB. tssetzsz »Ist. ·Jiiiii. Nach Vliitterineldriiigeii ans

Llthcu hat der Floucg einen zweiten Erlaß uuterzeicliiieh in
deinddie allgemeine Dseuiiibilisieriiiig der Flotte au-
geornet wird. « _ »

§§l11!. Ein Vcrichterstatter des Reutcrschen Burcaiis in
Saloniki meidet unter dem 10. Juni, das; nunmehr, da die Demo-
bilisicruiig des griechischen Heeres vor sich gehe, die Bestimmungen
gegen die griechislclfe Schiffahrkweniger streng geworden
seien. Eine Anzah Dampfer sei schon am Freitag nach dem
Pyräiis und anderen Häfen des griechischen Reiches abgegangen.
Natürlich, fiigt der Berichterstattcr hinzu, beabsichtige niemand,
die griechifche Kiistenscliiffahrt zu behindern außer in dem Hafen
von Fiavallm der vorläufig geschlossen bleibt. Die Einschränkung
gelte nur für Dampfeu die in ausländischen Hiijcn verkehren.

Müh. London, 14. Juni. Die ,,Tinies« veririsuiiiiit aus
Athen: Während Die Vollsmeiiae dem König zujaiiclkzte als
er ldas Stasdion nach· Verlauf einer Militänfeicr t1erlEesz,·-ioiißt-e
sein Student eine Knudgebiiiig gegen Weuifelos zu organifiiereiu
Man zog durch »die Straßen vor Die Bitte-aus der toenisiclisstifcheii
Zeitungen, schlug dort die Fensterschcilien sein und begab si weiter
»vor die Wohnung Wenifelosc wo eine tuniulliöse Kkiiniigebung
ftattfantb. � Die» «Ti«ines« benierlt taeit-er, das; in Atheii nur Teile:
.g-r-arinnteI!butrcf!gelaffeit wer-Den, die für die griecljiscljle Sltesficrung
giuns ig an sen.

§§1il!.  Wiederh.! Aus Llmsterdciuy 16. Juni, bssricbtet das »Berl.
Tageblatt«: Aus Saloniki wir-d nach London gemeldet: Die
Verfchanziingsarbeiten vor Saloniki. die gerade fegt start ans-
gebaut werben, iilierfliegen täglich deutsche Flieget. An
einigen Stellen im westlichen Llbsihnitt haben sich die aegenseitigen
Laufgräbeii bis auf tausend Meter» genähert, an andern Stellen
wieder fehlt jede Fühlung der Gegner, und die Stellungen sind
mehr als 16 Meilen von einander entfernt. General Sarrail

D«

Dei amerikanische ttlahlfelclzug
WTB Rotterdaiiy 14. Juni. Der »Nicuwe tliottcsrdanischse

Couraiit" meldet aus London: Nach anierikanischeii Ellieldiiiigen
sder englischen Blätter schiceibt »World«, das wichtigste demokratische
Organ von Licio-York: Da Hughes von allen frcnitdftäiiimiigen
Teilen der amierilanisclxeu DBevölkcriung unsd von ihrer Presse
unterstützt wird, würde sein Wahlsieg in der ganzen Weilt als
großer SiegDeiitfchlaiidsiii den Vereinigten Staaten von Llnierila
ciufgcfaßt werden. »·

WTB. London, 14. Juni. Reuter meldct aus St. Lunis:
Der sd em otr a t i f ch e St on o e n t wund heute vom Exgoulieriieur

eröffnet, der, den Staatsmännifclfeii Eigenschaften des
T,« « -�·"es-« r... «« -.
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zu viel ersehen und lernen können.
inanchnial scheinbar nebensächliche Beuierkiiiigen in fran-
zösischen Tageibiicherii uns gewesen waren. ��- Jn der Bataillonss
villa herrschte jetzt gefasztcr Ernst, der Galgenhnuior von heute
morgen war verschwunden. Zu nahe, zu unmittelbar stand die
 befuhr vor der Tür und nicht die ungewisse, zufällige eines
Artillerietreffeiis sondern man sah förmlich schon die rothosigeii
Jnfanteristen beranftiirmen. Und die große Frage: Tod oder
Gefangenschaft? schwebte iiber allen. Gtesprocheii wurde wenig,
darüber gar nicht; aber unser Hauptmann, der Batsaillonss
kommaudciir, ließ sich ron einer Ordonnanz ein gutes  Beuteln
aussnclieii und isevidierte seinen Browning Und der Ttldjiitcut
legte neben dem Eingang einige Säckchcn mit Handgraiiateii
zurecht. ��- Jch wurde wieder zum Sanitätsiiiiterstaiid gerufen.
Während ich hinlief, ging oben bei der Kapelle, am linken
Flügel, Der erwartete Vlngriff los. Wenn die Franzosen dort
oben jetzt durchbrechen, sind wir geliefert! Und was wird aus
mir? Eine Geufer Llriubiiide besitze. ich gar nicht, seit den ersten
Tagen des Krieges, als wir merkten, daß sie offenbar besonders
beliebte Zielpunkte für Frauktireiirs und Scharfschützen bot,
trug sie fast kein Truppeiiarzt nicht. No, ich habe ja auch
uieiuen Revolvey sechs Schuß. ålliaii hat so allerhand von den
Bestialitätem vielleich unbewußteii und ungewolltem stiiritzender
Truppeii aus sicherster Quelle gehört, also für alle Fälle! Selbst«
verteidigung gestattet« ja auch die Geufer Konvention dein Arzt.
»Und für Den äußersten Fall .. Die letzte Kugel «. . .5 --
Zum litllijct fand ich im Scinitätsunterftand reichlich zu tun,
nicht schwerVrrletitcX aber doch böse Wunden. -Und als die
alle versorgt waren, da. wurde ich zum linken Flügel geholt.
Der Augriff war dort abgeschlagen, aber mancher der Uuseren
lag in feinem Blute; bis dicht vor den Graben war der. Feind
gekommen und hatte nianche Hasndgraiiatsc in die dicht besetzten
Csriibeii fehlend-ern formen, ehe der Sturm restlos abgeschlagen
war. �Sie Leichtverwiiiideteii schickte ich binnnteif, urit des!
Schwserverletzten nnisite ich anchhier wird-r- einen geräumigen
Widerstand» füllen. Nirgeiiids sonst war mehr Platz. Die. Zahl
meiner Patienten stieg rasend. So&#39; maßen� denn hier� armen
Kerls, als ich sie nach stundenlauger Asikbisist ishr-liest, liieu oben,
wo Minen und Granaten bagelteiulfeimi; bleiben, mir� not-«»
dürftig gedeckt und in ständig neuer münze: Jclfllsllllk mir

qklbilispmwiißten es, wie wichtig i  A

It,
« deren Martin: a0 l.

lesieii u. Polen 30  beim.
« h!,imi�torgenblattf�r Stelleuan c OUAPIHDJIIDYUUU "sei wgte�gn.

iezta��Poftscoeckkonto:Wil
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 Etottl. Korn, reslau 3 .

Priisidciiteii Wilson hohes Lob zollte Glhnn sagte, die Neu«
sslralitisitsvolitit des Präsidenten sei wahklkiift aiueritaiiifclr tote
die amerikanische Flagga

§,S Roofevelt bat nach einer Ainsterdaiiier Ilteldiing erklärt.
er werde die Kandidatur Hughes für den Präsidentenposten
mit allen Stimmen seiner Progressisteiioartei unter«
stützen. Auf dem demokratischen Konvenh der szkksiseitaa die end-
gültige Bciiciiiiiing des demokratischen Fiandidateii vornehmen
IM- Wirkh Wie was! annimmt, wahrscheinlich Wilson i einstimmig
erkoren werden.

Clerii angetrieben Feuerstein.
LBTTB Biidapesh 14. Juni. Jm Ab g e o r d n et e n hause sprach

nach Graf Tisza Graf Michael Karolh im Statuen der lliiablfäiigigs
lisi"t·«jsliiirtei. Er betonte im Anschluß, an Die llliisfiiliriingisii des
ANDERE-stets des initiieren, dass, die illtonarcliie ciiisschliesfliih einen Ver-
teidikiiingskrijeg führte. und gab der tkiitscliloffenlieit ihres«
dructy bis zur fiegreichen Beenrigunzi des Krieges
durchzuhal t e u. �� Graf« Julius Andrasiip erklärte im Namen
der Verfsassungsnaitci bezliiglicli des loirtfchiiftlialieii Kampfes. daß
Die Gefahr einer Llusbiingeruiig beseitigt sei. mit
eigenen Jutikisessc re:- Vaiidcs liege es. dafür zu fernen, das; die
Bundes- und Wasfeiigciiiisseii das nötige Getreide aus feinen Be«
ständen crifielteii Die volle Vcrantlmiisiisiiii für die Fririfeiisiig
des blutigen Ksxuxiss falle Der Entente zur Last. Da die lszegeiifiitze
zwischen den Xiriegjiilir ideu nicht zu iibciliriickeii seien, "bliebe nichts
anderes übrig, alcscdszii sdainsif hartuäctki bis zum endgültigen
Siege fortzusctcin Des: åiiedner besprach silflieszlich twlitische Fisagen
und rotes darauf hin. dass, der deutsche Jicirlotciiizlisr bereits zwei-
mal erklärt have, er feisnicht geneigt, P o l e n an Tsliufilaiid znriicki
angeben. Auch wir. sagte Der Redner, find der Pieiniingx vers;
Pvlen nicht un den Zur-en znriickgegebeii nierdeii darf. Der
folgende fiiebuer, Graf Llpvoiihh erklärte: Ojeniiifx der Anfnahnie
der vier und im dciitfchen Reichstag gclialteneii Friedens-reden
lönneii wir unsererseits nichts. anderes tun, als nnerschiitterliili
durchzuhalteii und unser Voll. darüber aufzuklären. das; wir so
lange durchhalleu müssen, bis unsere Feinde, die allein an den
weiteren hliiciiscliciiriiiferii schuld sind, zur Vernunft gelangen. Der
sit-ebner« fspriiclf schließlich den Wunsch aus. das Bündnis "mit
DVUkichIuttd nach Mm siriege noch zu vertiefen, um so mehr, all!"
lsleinerlei Interessengegensätzezwischen beiden Läiidern both-activen
lud.

� hie Krim in lachen.
Ruh. uns gis-sich. us. Juni, berichtet Die ,,Köln. Zug-s:

Nenvitdung der italienischen Regierung stößt auf starke Sauviericps
leiten. Der Abgeordnete Bofelli hat nach neueren römischen Be·
richten überhaupt nich: den Auftragsziir Iteiibildiing des  Kabinetts
erhalten. Der König hat ihn; lediglich: empfangen: undsitmseim
Meinung gefragt.
stark gearbeitet. doch verhält fichdiePvefse und« votalleni das
Parlament sehr ablehnend. Dieb Potitikitni des« deinivtratisclien
Block-H, Der alle Jnterventionisten vereinigt, bekämpft-it feine Wieder«
lehr. Der Kainincrliräfideiit soll ihn dem König; empfohlen haben.

Jst?Sauitätsuiiterftand erwartete mich eine schwere
täuschuiici Alleine Kranteiiträger waren zurück. Sie hatten ihre
Verwnndeteii direkt in Autos wohl

heut-e nacht nicht!

fouuuen.

Den Jammer nicht mit ansehen und tmt vorn dir-Tür. Stern-
kliir wöllbte sich der Himmel. es: herrschte. Ruhe, unheimliche.-
Stube, das heißt das regelmäßige Artilleriefeiier lag über Der�
ganzen Stellung, aber doch so, das; man jeden einzelnen Schitßsz
heraushöreiikonnte. Jm Osten ergloiuni schon ein schwächer:
Schimmer, es Ida-r. drei Uhr, bald würde es hell-sein« Was: wird
der Morgen uns bringen?
doch all die zehn Firiegsiiiotiate noch nie gewesen!

ich zwei Posttarteiu an den Vater oben bei Yperw an die
Mutter zu Hause. Möglichst lustig natiirltcl!, wozu Sorgen
inacheir slbeuirs wirklich die letzten sein sollten . . .l
Vom Batailloiisftab würde. doch sicherp eine Qrdonnanz nach
unten gehen. Also sging ich mit meiiienlsarteii znmtUnterftand,
um sie initgugebeu. Als ich eintrat, tot sich mir ein ergreifendes
Bild: der Adjutant auf einem Samuel zufammengesunlea
den ssjözeesrxdesTelephous aus Ohr. gefcl!nallt, fest eingeschlafen,
den Slievesliier neben sich. Das Talent-m funktioiiierte schon nicht�
mehr, seit wir in Stellung waren; aber eben waren die Tele-
phonisten unterwegs. die vielfachen Schädeii ausziibesserir Viel«
leicht gab? doch mal Licrbindnng mit dein Regiuieiitsstallu wenn
auch nur auf kurze Zeit. Am Tiscki saß der Hauptmann, über
Karten, Zeichnungen und Meldung-en znsammengeknickt nnd
schlief die Stirn auf den Arm gehegt, den festen Schlaf Der Er«
inattuiig. Und: auf. einmal iisberkm auch mich wierin lähmensdes

--·

lgiiefiihl nnwidersieliliclicr Schlatt-rang» II! überlegte noch, daß-
usiir alle� naCb-�äeanftrengenbm..ßäifel!en der: vergangenen Biw-
 heute Nun« die drite Naht nicht sdiefeskztnw bei Saat

Enstiirliils« erst!  Winke- sinnst; mit? dann

vor, sie sofortin die Refervesteltlsircfs  zur-lassen; fotvics
die Sanittttskompaglric unten Pl04se.llsl«cki0-f-it-.håtte. Sie� iuuliiie
doch« inzwischen� da.  Wisse�  ein: wenn ��-�

 äaüintmtl�. Mittel.

Für di:- Wiedomkåetirs Satan-dras- wird.

untergebracht, aber sie-
bmclsten die böse Nachricht mit: «Die Saiiitiitskanipagnie kominti

Fsür heute hat sie Befkbli alles aus demi
Iåitachbarabschuitt zu bergen, morgen nacht wird« sie zu und-

Eiitsctzlich waren hie verzweifelten silagen der Vers»
wundeteiu die. die Nachricht erfuhren. Manche lagen man schon.
den fünften oder sechsten Tag hier, einige fieiberteiu Ich konnte.

Jn so vertseiifeltoer Lage waren wir�
Was solltet

ich jetzt anfangen? Besiin Schein meiner Taselieiislsainpc.. schrieb:

- Ost

. «in  röten-·.   most« II«
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bei Krieg der keines.

ALTER. ttoiistniitittoiieh 14, Juni. :!tiiitlic«l!-et« Bericht.
Jrakfroiiy in der Gegend voii -«5el·itiil!is,
unserem Artillisriefeiier beunruhigt, sein Lager iveit außer Sitnifzs
weite unserer Kanonen berlegt. tliiisfsiselie Trnppeiu auf
die wir bei Kilair füdiisesftliiii von Kafr Eintritt, fließen,
wurden von eine-r unserer Abteiluniieii gegen Eliortieii hin verjagt.

An der tiaiikafussfrunt scheitern« am rechten fyliigel ein über-
falLdeii ein �Ieil der feindlicheii streifte versucht hatte, iii unfereiii
Feuer. Im Zentruni zeitweiliger· Llrtilleriw und Jnfiinteriw
kamipf Am linken Flügel örtlsiilje Artilleriisliiiiitifin Unsere
Erknntdiitiiisiibteilungen unternahmen erfolgreiche überfällt« auf
feiirdliche Vorpoftein �- �Cm den Getviifferti von Snihriia schoß ein
feintdslicher Monitor von zwei Fliegern unter-stützt, etwa ztviiiiziif
Graiiaten ohne Wirkung gegen dar; Ufer südlich voii Fotfcha
ab und zogfieti dann zurück. Ein anderer Tllionitor wurde in der
Nähe .der Insel Keufieii durch unser Llrtilleriisfeiier auf die hohe
See getrieben. "Sanft iiiehts Wichtige-i. s

die llevriisiiiitteliiet in Holland.
Witz-txt. Hang, 14. Juni. Heute begaben fiel! mehrere hundert

Frauen zuni Minister des Innern uiid zum Bürgierinieifteiz um
Adreffen weg-en der enormeu Leben-stritttelteueruiig zu überreichen.
Der Minister teilte mit,  »die Regierung Uliaßregselii ergriffen
habe, um »der Bevölkerung billige Lebensmittel zur Verfügung
stellen zu können. Um dein Mangel an Kartoffeln, der
durchs zu große Ausfuhr entstanden ift, abzuhelfeiu hat die Re-
gierung die noch vorhandenen Ka r t u f f e l vio r r ä te b e fehl a g-
nsahmt und die Grenzen für tdie neue Kartoffeleriite geschlossen.

§§ Aus Rotterdaiiy 14. Juni, berichtet der �Tag�: Juden
großen Städten Hollands fegt die Unzufriedenheit gegendie
Lebensinittelpolitit des holländifchen Landwirtliba»f·sts-
minifters ein, der befehuldigt wird, die Bauern reich werben zu
lassen, während in den Städten die notwendigften Lebens-bedürf-
nisfe, wie Rindfleisch, Geinüfe u, dergl. für die große Masse uner-
fchtoinglich find. Nach einer gegen die Teuerung abgehaltenen
Proteftverfanimliing fanden gestern« abend in Rotterdam
Straßeniiiirulien statt. Von einem Platz, ini Freien, wo die
illeriainmliiiiii abgehalten worden war, zog die Menge nach dem
Rathaus, um dem Bürgermeister eine Eingabe gegen die Teuerung
zu übermitteln. Nachdem der Zug schon aufgelöst war, durchftrönite
die Menge erregt bis in die tbtiten Stunden die Straßen. An
mehreren Stellen kam es zit Zufamnienftößen zwischen den
Bollsmafien und der Polizei. In der Nähe des Rathause-s
UTUlite die berittene Polizei wiederholt freharf eingreifen, wobei fie
die Menge mit der blanlen Waffe auseinander trieb. .Das erregte
Vol! verbreitete fiel! dann in der ganzen Stadt und warf mit
Pflafterfteinen vierzehn Schaiifenfter ein. -� Jn Amsterdam
smpfmtl der· Bürgermeister eine Antahl unzufriedene Hauöfrauen
im Naihauta die Klagen über die Ungenießbarkeit der von
der Gemeinde verteilten Kartoffeln führten. In Anifterdam

�Jlu der.
hat �her Feind von

bie Poitvelchliigiialtiiia
BSZTB Kovenhagety 14. Stint. Die Geuiersabpoftsdireltion teilt

mit, das; von »dem diinifcheii Atnerikadaiiipfer »Un i t ed Statecs
der am 1. Juni man siopcttlitixreit nach Nein-York abging, in Kitt-
tvall die g e sa :n te B r i e i p oft uird von dem Asmerikadatnipfer
»F- r e d er it it« auf feiner Reife von Neid-York nach Kopenhagseit
in sispirttrsirll die kiefiittite B r i e f- u n d Pa k e tp oft beschlagnitthnit
trsisrdeii ist.

die Hiveiteivewexiiiiig in vorliegen.
LVTB Kriftiatiim 14. Juni. Da der Llrbeiterkongreß ficht

geweigert hat, ein Mitglied des Schiedsgericlits zu ernennen-
wurde im heutigen Staats-rate ein fünfte?» Mitglied sowie ein
ftellvertretendes Mitglied ernannt.

lkaiiuiiiall in Berlin.
w. Berlin, 15. Juni. Wie die Blätter berichten, tarnen bei

einein Mauereinftiirz in der Jagowftraße in Moabit wei
stinder uiiiB Leben, zwei weitere wiirden f wer
be klebt. Bei Ausführung itinfangreicher Basuarbeiten war
seitens; der Bauleittiiig übersehen worden, eine alte Mauer, dise sich
längs des ausgefchaihteteii Erdreiches hinzog, und »auf der» einoßer Druck der Erdmaffeii leistete, niederzulegen oder abzufztubeiur
Zlls gestern naehmittag an dieser Mauer eine größere Anza l von
Kindern spielte, geriet die Mauer plötzlich ins Wanken und egrub
niehrere der Kleinen unter ihren Trümmern. Fünf slinder wurden
von den nachftiirzeiiden Saiidiniiffen gestreift, drei weitere kamen
unter den nachrutfcheiiden Sand zu liegen, wurden aber nur fo
leicht liebe � daß fie {ich ohne fretnde Hilfe wieder befreien konnten.
Vier ihre Gespielinnen aber, Mädchen im Alter von 2 bis
12 Jahren, fehlten. Durch die rafch herbeigerufetie Feuertvehr
wurden die Sandinaffen abgegraben und das Geroll der· zer-
trümuierten Mauer freigelegt, bis inan auf die vier verfchutteten
Kinder stieß. Bei zwei Kindern, der zweiiährigeaGertrud Noak
uiid ihrer zwölfjährigen Schwester, warendie Wiederbelebungsz
versuche ohne Erfolg. Die zehnjährige Schwester der beiden e-
töteten Kinder, Anna Neigt, sowie ihre Gefvielim »die aijhiiahrige
Erim Man, lonnten mit arztlicher und Sginariterhilieuvieder ins
Leben zurüclgeriifeii werden. Die unverziiglich cingeleitete Unter-
suchung ergab, daß große Fahrlaffigkeit der Bauleitiinti vorliegt.

Hkkkfchk Brühe Slartoffclnot. l

lleiicliieileiie nachrichten.
-�� Am 13. Juni abends traf nach verschiedenen Blättern in»G·enf

der erfte Zug deutscher· Gefatigsnciszaiis England ein, 14 Offiziere
und 256 Mann. Der besonders herzliche Empfang durch die Bebt-We«
und durch die Bevölkerung machte auf die Gefangenen UCfCII EIUVVIITF
Sie wurden nach St. Gallen befördert, von wo fie ZUM glotzten TO!
tn das Appenzcller Land gebracht werden.

w. Die Vertreter des Deutfchen Leltrervcreiiis in Eisenach
stimmten einmütig den Borfchlägen ur Herltellung ein» engeren
Verbindung zwilchen den mftteleiiropäiichptl Lehrer·
verbänden zu, sowie gefteigerter plamnaßiger deutfcher Jugend-

-x.-
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erziehung

o« o «, o
Verbot fchiveizerifcher Zeitungen.

sc« Der Stelltiertreteiide sioininiiiidiereiide General
V1. Tllrnieelortss gibt foltzeiide Lllniirdniiiig lielaiiiitt

§ 1. Isolgeiide Zfeititiiiieii der Weftfelitveiz dürfen weder
öffentlich feilgehiiltein noch iiffeiitlielf ciusifeleizt werden: ikoiiisrsir
clo Graus-ro, �lonrnal de �elrievo, �J&#39;rilmn0 ilo  i0iii�s«vo. Gennvoic,
Strisso. ljiiizetto de Laien-anno, &#39;l�rilmne ilo Lausanne, National Stils-is,
Dömokrate. Coisrieiso ilel Tivino.  Snzctta Ticinnso. __ ·

§ 2. 3mmberhanblunaen werden mit tzslefiiiigiiis bis: zu einein
Jahre bestraft. Sind inilderiide lliuftäiide vorhanden, fo kann auf
Haft oder auf Geldstrafe bis zu 1500 Mark erkannt werden.

§3. Diese Anordnung tritt mit dein Tage der Bertiitidtiiiif
in Kraft. i

Diese Lilnot««e-iiiing gilt auch für den Bereich der Feftiiimeii
Breslan nnd listing«

gez-satt nnd Jagd.
sr. Hausrat-er, 14. Juni. reis von Burgwedei. 4000

Mark. Entf. 1200 Meter. 1. C. goels B l··u e D a rlin g Es. Blume!,L. Heretiere tJeiitzjcklB 8. tlliiinfter dScbla ke!. Tot. 68:10. Pl. IS-5971033 UnbL Dirnen, Weringim rohe   lachten. �überlegen »�-
-�-6 g.

E c c o l o - R e u n e n. 5000 Blatt, Stuf. »1·400 let.
1. C. Grofzniiinns Seefchwalbe lAr ibald!, 2. Kann! er HO-8. Bakkarat tsezritzsilix Tot. 18:10. Pl. 1., 87:10. UnbL oe yleun,
Nah. .

Juiii-Jagd-Reiiiieii, _4000 Mark. Griff. 502 Meter.
1. Dr. . Wittes Halili  Friedrich!, 2. Jungbruiinen . O« alle-il,
8. Küntler tlsjädickex Tot. 24:10. »·Pl. 18, 12:10. npl. Iluer,
Sulcuulm. Bdirobolatit  attsgebr.!. Siehe: 1,lsf.��-2 Las. __Ha nii overäches P erd. Ehren reis und 7200 Mark. Eint.
1800 Meter. l. . Hanies Chabut in lLlrchilialdl 8. Meutoii
F. Vkt»i·1c!,··8. statt» täjiqgizcäizs Yt.3ig·:·io. sei. is, kann. nun.uinb er aii e, ari. ei i .-� ·�- . · · »

Vahrenwalder Auögleich 10000 Alard» stritt. lv00

m:

l!

2«·"  «« e!

--

Mt . I. J. Schw e b r ers abfucht  Rotarier!, 2. Rosen·kabaelfeiJ entzfchß kxajllsaltoä keins. Tot. 38:10. Pl. 15, 21:1 . faul.
Marias, _ alta il. Kann« Z��JH�--l Ltd · »· ,
i uP Fuss« DREI-IF Tiiiizh oft; T«Z«k«Zi-,"I3ck33«««2 aIikiikiFooiriiåsiekis! M"aicg3 sd.«s1irum2. Tit. {man VI. 37, i7:ia. tratst. uiiim

ltcar alista Si er 19H�2��2-L «i250o means. Eint. 4200 krick-les.
cf  Ki"i"hl!, 2. Söuetamo lGiidtckeff. 16, 30:10. Unpl. PerivhraüMisbiirg. Baron vaii «·

3. Clraubart  Liftl!.
 gef·!, Web»  geil.

ersJagdrenneii.
tterfiims O a r e n ft o»

Tot. 14:10. Pl
überlegen 4��6 La-

Handelsteib
Braiiutuieinfteuer. Eine allgemeiiie Verfiiguii de Finaiiiniiiifters bete. Freigabe von Branntwein für eere qztvecke besagt: sitt« Begegnuna von weiifelii bei« der Fneigalte

von Branntwein ür Heereszwecke ina ich darauf aiiifmerfsain,daß bei Berechnung der der zuzubillitzenden Alkoholmeirge um:
m-elhr gewährt werben dar , als ur Her tellung aber Heereslieferiiiig
forderlicli ist. Es muer 

iriebene �- nach V aher ie von der eeresvertvaltutrg vor-
ge d; osliismenprozenten bar zlnete -��- Alikoholftiirke
zunitchft in Gewichtsprozeiisten umgerechnet werden �5 Voliuinew
prozenie find nur knapp 88 Gseswiehtspriozente tin-d 88 Volunisenp
rozente nur reichlich 81,5  Belnlchtäproaente!. Ferner muß die«
enge des im fertigen Trisnkbraniittveiii ents ltetien atuslcltildifclisen

Branntweina berechnet nach i reim Gesamt« lkoholgehsalt und nach
Ge.tvichtsvrozenteiii, von dem ·efaiiit-A"lkoholgehalt des zu lie er »
den Triiiklbranntstveins abgerechnet werden, um »die pur Ver auf;
rwiiig zuzubilli nde Gefamtdlllkoholnietiifye an inl-aiidi chemBrann a
wein au erbittert.

0.&#39;1�.-I. Wien, 14. Juni.  Privat»telegr.! Der Verein öfter;
reichlicher Kratvattenstofffabrikanteii hat die liisherigett
Teueriingsziifchläge aiif 70 Prozent erhöht.

Wusserstandsnncnrlchten.

»« f 13. ist. WTIITI I 12?: is« its· "T?
,5 �21 r« 1,5 1,80 i, ««Æsok . dir: sagt; 0,8i .93 Tschicherzlg. 1,08 1,01 1, « {.43

Knppitz I 2,16 �n; 2,20 « . 0,82 0,ti7 0,1 i,
NO«- -i�«0«38·"«« im is P? 1i«28««l«?,å« E; a}" H! p ijsol i! 1,43 Z? +0253 0183 02 eilt«
gilt · 0P. «! .50 MS P 2,04 g, I, »Hulosem-km 9,23� �B? 9.33 l� 0,53 DE Uns 13¬
 ge,- sie Oii »die»ZIHZZII 4188 Hist 2190 ow vpjt 1212 1&#39;224 1�,36 "i265BroalauUP -�-1�BOl-1,84 � 1,82 . Ödem. 7 Uhr morg.+16.4
Pöpelwitz. +0,l8I+0�08l+0,16 8,85

Auaulerungshöhe fur die Odor-�Ohle- und� Schmutzwasser-Niederung
Kotlwitzälöü. Preschen: 3.25.

Meteorologifclie Beobachtungen der Universitäts-gtctit"sa;te.
I· t jt  _ »· E»- Jlltli _______ E9526 fett. Nm.2 U bdDTL 5110.7 ILIEYIIHJZIIJÜFILQII. M

tw e  0 c « + I l l l 16&#39;6 f��im  traut! . . 9,0 , 784 7,8 9,0
un tfattigung  %! � 77, C � 57 85 5
etter. . . . . . . . . wolkig mollig bewolkt bedeckt aml. ht. bedeckt

Gelt rii nachm- flleaentrovten. a�
Mitteilungen des ö�entllchen Wettegdienstes:

Temperatur E Tsslpkkskllk
l5. Juni �m� Un· f If. Z THE« �Im! IS. Juni hat. In, | Its,

mm scnum. Z « · frlh »Willst-
Iklmkp , , 11 17 9 Ist �- lmm Sdarolbcrlall S 12 6
mm, us» �- _. � � �- -- 5mm . . 1 17 9m1.... �� ��- -� ��- ��- Erleben. 17 8Ishfzzzkzksi 10 15 8 1J � leitet« sitt-In . . 11 18

8 18 S 2 � - -- "-frlullnnd. . · Rmn Sdumlonvc
«  ab: W": U: Jst-TH-�r « sie-·: si  .·.--:." . . �.·- -

Bad Reiner: Park-Halstuch: u. lllla�ll
a. d. Proinenadh itaubfreu teBeltempfohlene foäuier. Kriegs
Bgrzjzgsbreifr. Hausdienen Wllgeii a. Balmbvfi i&#39;d. 29-

-&#39;,.�  J!
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Schneeweiße grätenlose Fisch- Kotelettes
Feinsten� Jütländer Angel-Schelltisch und Kabeliau

Lebondfrisclle dicktleischige Rotzungen
Imbondlrische lllakrelen

Lebende Forellen
Breslau,Paul N eingebauter 

IN
Schauspieälaaus.

Heute: »Die Stailcritr".
llutunlitcruargcu,

GardiiieiisDetvratioiiszarbeit
führ: auskkiuiz ßergvr, Ziuiic is
Unbeirrt-Straße 78. ·Tel. 7448.�Krona� m. getan«  xl

iI is » -

Sapal-Spnnlus  »« », «:
HneueSeiidiing eingetroffewsts s   « » // !
furs Feld und· Haus; liefern noch · · Z?
zum ultisnPreifevoiitzo lstxdieDoie «» ·· ·· · . a"
P. Langosch, Gdlmeibnißerftru�ä! D II «« .
L Krü er { uuterultr. 18,19� X«- �ä - uwueritr.:z::. ] Ewzfd Rjkkgk

Breslau Marmlosslr. is
format. 82b

Bauhlempnereioßedomungen
« Jst» M. sowi- dann Ikssisllsks sticht-stili-
5U

Ein «kriiftiges, reclles

Pferd, feftcr Zieh·e·r,
verkauft _ »

Plske, Herruvkoiitli bei Breglarr .
Tot. Brand! Lifta 125b�. »

I! «�x

zRe i ins?
Breslam

Verantwortlicl für dnpolitifclicn eilt ·tto retichiiiein für
provinziellcii und den weiteren Inhalt der Heilung: llr. Frau

herbe m Tre�nrr. Ttrizcs von Wilh. Gotti. Korn in

9 Ohlauun- Strauße 46. ,-


